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Liebe Schwalben!
Das Jahr 2014 ist fast zu Ende
und es ist Zeit Rückschau zu
halten. Wir haben viel bewegt. 
Das neue Prunkstück der
Sportanlage, die große
Beachanlage, ist pünktlich fer-
tig geworden. Sie wurde
sofort von vielen Sportlern
begeistert in Beschlag
genommen.  Die Volleyballer,
die jugendlichen Futsal-Spie-
ler, die Rugby-Abteilung, die
Fußballspieler der Sportverei-
nigung „Niedersachsen“ und

die Glocksee-Schule waren die großen Nutzer.
Sportlich läuft es in den meisten Abteilungen gut. Proble-
me bereiten uns die Tischtennisabteilung, die viele Mit-
glieder verloren hat und die Rugby-Abteilung. Für den
Bereich Rugby arbeiten wir an einem Konzept mit dem
Niedersächsischen Rugby-Verband, um uns im Jugend-
bereich neu aufzustellen.
Unsere Mitgliederzahl ist konstant geblieben und liegt
zum Zeitpunkt der Herausgabe der Zeitung bei 1185.
Unser Sportangebot ist abwechslungsreich und attraktiv,
für jede Altersgruppe gibt es Bewegungsmöglichkeiten.
Tamburello gehört zu den neuen Trendsportarten und
wird seit einigen Wochen bei uns angeboten. Für die
Bereiche HipHop und Kindertanzen haben wir lange
Übungsleiter gesucht und endlich gefunden. Beide Ange-
bote werden im Januar 2015 neu starten. Im neuen Jahr
werden wir erstmals auch Joga in unser Programm auf-
nehmen. 
Unser Jugendcafé ist eine ganzjährige Einrichtung für
Jugendliche geworden. Verschiedene Sportarten wurden
dort ausprobiert, junge Menschen haben unsere Sport-
anlage kennengelernt. Die Geschäftsstelle ist wieder mit
einem FSJ�ler  besetzt. Leo Döring hat die Nachfolge von
Maria Kolbe angetreten.
Die Boxabteilung benötigt einen Boxring. Der Sparkas-
senfond hat uns 2.000,- EURO als Zuschuss zugesagt.
Wir benötigen noch weitere Sponsoren, da die Anschaf-
fung eines gebrauchten Boxringes ca. 8.000,- bis
10.000,- EURO kostet. 
Die ersten 40 Fragebögen der Mitgliederbefragung sind
bei uns eingegangen. Über den Eingang weiterer Rück-
meldungen würden wir uns freuen. 
Die Satzungskommission hat sich intensiv mit der Fertig-
stellung einer neuen Satzung beschäftigt und wir hoffen,
dass wir darüber bei der Jahreshauptversammlung die
nötigen Beschlüsse fassen können.
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Bei Fragen hilft Ihnen auch gerne die Geschäftsstelle des FC Schwalbe, Schützenallee 10, weiter,
Tel.: 0511/83 02 48, geschäftsstelle@schwalbe-hannover.de , www.schwalbe-hannover.de

Badminton Marcel Münch Tel. 215 15 29
Training: Turnhalle IGS Südstadt
Mo. 16.30 - 18.00 Uhr Schülertraining mit ÜL

17.15 - 19.00 Uhr Jugendtraining mit ÜL
19.00 - 20.00 Uhr Erwachsene mit ÜL
20.00 - 22.00 Uhr Freies Spielen

Di. 17.30 - 22.00 Uhr Freies Spielen
Do. 17.30 - 19.00 Uhr Schüler 7 - 13 Jahre mit ÜL

19.00 - 22.00 Uhr Fortgschritt. Erwachsene mit ÜL
Training: Turnhalle Suthwiesenschule
Fr. 18.00 - 20.00 Uhr Schüler + Jugendtr. 7-19 J. ÜL 

18.00 - 19.30 Uhr Leistungsgruppe mit ÜL
19.30 - 20.30 Uhr Anfängertraining mit ÜL
20.00 - 22.00 Uhr Freies Spielen Anf. u. Fortgeschr.

Basketball Heiko Wilms Tel. 0163-4450000
Training: Turnhalle GS Beuthener Straße
So. 15.00 - 17.00 Uhr Freies Spielen ab 18 Jahren

Boule-Pétanque Uwe Moorhoff Tel.: 52 10 73
Training: Sportanlage Döhren, Schützenallee 10
Di. ab 17.00 Uhr Do. ab 17.00 Uhr Sa. ab 14:00 Uhr

Boxen Freerk Janssen Tel. 271 46 11
Training: Turnhalle Olbersschule
Di. 18.00 - 22.00 Uhr ab 10 Jahren
Fr. 18.00 - 22.00 Uhr

Gymnastik - Damen  Ute Stautmeister Tel. 807 78 96
Training: Turnhalle Thurnithistraße
Mi. 19.00 - 20.00 Uhr ab 40 Jahre und älter
20.00 - 21.00 Uhr ab 30 Jahre

Kinderturnen Erika Müller Tel. 83 37 69
Training: Turnhalle Thurnithistraße
Di. 15.30 - 16.30 Uhr 4 - 6 Jahre

16.30 - 17.30 Uhr 7 - 9 Jahre
17.30 - 18.30 Uhr 9 - 13 Jahre

Mi. 15.15 - 16.10 Uhr Eltern-Kind
16.10 - 17.05 Uhr Eltern-Kind
17.05 - 18.00 Uhr Kinder 4 - 6 Jahre

Anja Riemenschneider Tel. 0177-896 21 43
Training: Turnhalle Glocksee-Schule, Am Lindenhofe 14
Di. 16.00 -16.55 Uhr Eltern-Kind

16.55 -17.50 Uhr 4 - 6 Jahre
17.50 -18.45 Uhr 6 - 8 Jahre

Training: Turnhalle Thurnithistraße
Mi. 18.00 -19.00 Uhr ab 12 Jahre
Training: Turnhalle Dietrich-Bonhoeffer-Schule
Fr. 16.00 - 17.00 Uhr Eltern-Kind

17.00 - 18.30 Uhr 4-6 Jahre
Sina Schlößer Tel. 0162-6414101

Training: Turnhalle Dietrich-Bonhoeffer-Schule
Do. 16.45 - 18.00 Uhr für Jungen ab 7 Jahren
HipHop Melissa Korte Tel. 0173-895 67 77
Training: Turnhalle H.-W.-Olbersschule, Olbersstr. 13
Do. 17.00 - 18.00 Uhr ab 9 Jahre
Kindertanzen         Melissa Korte Tel. 0173-895 67 77
Training: Turnhalle Dietrich-Bonhoeffer-Schule
Do. 16.00-16.45 Uhr Tänz. Früherhziehung ab 5 Jahren

Präventive Wirbelsäulen-Gymnastik
Gunda Wichmann Tel. 260 31 91

Training: Turnhalle Thurnithistraße
Di. 10.00 - 11.30 Uhr Erwachsene
Step Aerobic Gunda Wichmann Tel. 260 31 91
Training: Turnhalle Thurnithistraße
Fr.    19.00 - 20.00 Uhr 
Bodystyling      Louise Schollmeyer Tel. 0176-93233503 
Training: Turnhalle Thurnithistraße
Do. 20.00 - 21.00 Uhr
Zumba          Louise Schollmeyer Tel. 0176-93233503 
Training: Turnhalle Thurnithistraße
Do. 19.00 - 20.00 Uhr
Frisbee Selina Schorer Tel. 838 68 29
Training: Sportanlage Döhren, Schützenallee 10
Do. ab 17.30 Uhr (ungrade Wochen) Kinder ab 10 Jahre
Futsal Sina Schlößer Tel. 0162-6414101
Training: Turnhalle Thurnithistraße
Fr.     15.30 - 17.00 Uhr ab 11 Jahre

Rugby                    Marc Liebold Tel. 0176-831 47 594
Training: Sportanlage Döhren, Schützenallee 10
Di. u. Do. 18.30 Uhr

Tennis Uwe Rönspieß Tel. 940 49 33
0175-6962530

Training: Sportanlage Döhren, Schützenallee 10

Tischtennis Frank Staske Tel. 05109-5630659
Training:Turnhalle Dietrich-Bonhoeffer-Schule
Di. 19.00 - 22.00 Uhr
Fr. 18.30 - 22.00 Uhr
Sa. 14.00 - 20.00 Uhr

Tamburello Annika Fallak Tel. 01525-8198000
Training: Turnhalle Dietrich-Bonhoeffer-Schule
So. 18.00-20.00 Uhr

Volleyball Daniela Peukert Tel. 0172-462 44 46
Training: Turnhalle Suthwiesenschule
Di. 18.00 - 20.00 Uhr Freies Spielen

20.00 - 22.00 Uhr Hobbyrunde
Sven Schulenberg Tel. 0152-3327037

Training: Turnhalle IGS Linden III
Do. 20.00 - 22.00 Uhr Hobbyrunde

Volleyball-Jugend Daniela Peukert Tel. 0172-4624446
Training: Turnhalle Thurnithistraße
Di. 18.30 - 20.00 Uhr ab 12 Jahre

Wintersport Rudolf Hille  Tel. 88 56 59
Fitnessgymnastik
Training: Turnhalle Thurnithistraße
Di. 20.15 - 21.15 Uhr
Nordic Walking Bettina Frei-Hille Tel. 88 56 59
Treffen: Sportanlage Döhren, Schützenallee 10
Mo. ab 18.00 Uhr,  Do. ab 18.00 Uhr
Joggen
Treffen: Sportanlage Döhren, Schützenallee 10
Mo. ab 18.00 Uhr

Angebote und Ansprechpartner
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Einladung zur Jahreshauptversammlung
am Freitag, d. 27.2.2015, 19:00 Uhr im Clubhaus, Schützenallee 10

Liebe Sportfreundinnen, liebe Sportfreunde!
Hiermit lade ich ein zur Jahreshauptversammlung - gemäß §19 der Vereinssatzung – am
27.02.2015 um 19:00 Uhr.
Ich hoffe, dass viele Mitglieder an der Jahreshauptversammlung teilnehmen.
Tagesordnung:
TOP   1: Begrüßung und Genehmigung der Tagesordnung
TOP   2: Feststellung der anwesenden Stimmberechtigten 
TOP   3: Gedenken an die verstorbenen Mitglieder
TOP   4: Verlesen des Protokolls der letzten Jahreshauptversammlung
TOP   5: Bericht des Vorstandes mit anschließender Aussprache
TOP   6: Bericht des Schatzmeisters
TOP.  7: Bericht der Kassenprüfer
TOP   8: Entlastung des Schatzmeisters und des Vorstandes
TOP   9: Berichte aus den Abteilungen
TOP 10: Wahlen

10.1  Versammlungsleiter
10.2  1. Vorsitzender
10.3  3. Vorsitzender
10.4 1. Schriftführer
10.5 Sportwart
10.6   Jugendleiter
10.7   2. Schatzmeister
10.8   2. Schriftführer
10.9   Pressewart

TOP  11:  Wahl der Kassenprüfer
TOP  12:  Wahl des Ehrenrates
TOP  13:  Ehrungen
TOP  14:  Vorstellung und Beschluß einer neuen Satzung

14.1   Satzungsänderung § 14a
TOP  15:  Anträge
TOP  16:  Ergänzendes
TOP  17:  Schlusswort
Anträge zur Jahreshauptversammlung sind schriftlich - spätestens 14 Tage vor der Jahreshaupt-
versammlung – beim Vorstand- einzureichen. 
Mit sportlichen Grüßen
Rudolf Hille (1. Vorsitzender)
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Der Vorstand wünscht allen Schwalbe-Mitgliedern
und Freunden des Vereins sowie den Inserenten
der Vereinszeitung ein frohes und stressfreies
Weihnachtsfest und hofft, dass alle gesund und
munter ins Jahr 2015 rutschen.

Rudolf Hille, 1. Vorsitzender
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� (05 11) 8312 89

... und die Baustelle  
bleibt sauber.

Moin, ich bin der Neue!
Mein Name ist Leonard Döring und ich bin die-
ses Jahr der FSJler hier bei FC Schwalbe. „Der
Neue“ trifft dabei eigentlich nicht ganz zu:
Schon seit ca. 4 Jahren bin ich nicht nur als
Teilnehmer und Mitglied, sondern auch als
Freiwilliger Helfer und Übungsleiter im Verein.
In den letzten vier Jahren habe ich natürlich
nicht nur bei FC Schwalbe gearbeitet: Quasi so
nebenbei hab ich an der Bismarckschule Han-
nover mein Abitur gemacht und wenn jemand
von dem Rathausbau aus Lego etwas mitbe-
kommen hat, war ich daran auch maßgeblich
beteiligt. Dieses Jahr jedoch konzentriere ich
mich hauptsächlich auf die Arbeit im Verein
und hoffe,  ein abwechslungsreiches und inter-
essantes Jahr zu verbringen. Vormittags bin
ich im Büro der Geschäftsstelle anzutreffen
und nachmittags findet Ihr mich bei den ver-
schiedenen Sportangeboten für Kinder und
Jugendliche in den Turnhallen der Glocksee-,
der Dietrich-Bonhoeffer-Schule, sowie im Han-
nover Kolleg in der Thurnithistraße.
Bei Fragen oder Anmerkungen sprecht mich
an, am besten einfach mit Leo ;)
Auf ein gutes Jahr und sportliche Grüße,
Leo

Bezirksmeisterschaft O35-O70 Laatzen am
16.11.2014
Am Sonntag sind wir mit 4 Schwalben bei der
Bezirksmeisterschaft aufgelaufen. 
Das Teilnehmerfeld war überschaubar, man
kannte sich! Michael und Stefan haben in der
Klasse O50 den 1. Platz belegt. Mit nur drei
Spielen und keinen abgegebenen Satz konn-
ten sie ihre Spritzigkeit in der Altersklasse gut
zeigen. Jaja in dem Alter merkt man schon, ob
jemand fünf Jahre älter oder jünger ist. 
Bernhard und Hamid hatten starke Gegner und
haben eine noch stärkere Leistung gezeigt als
im letzten Jahr. Schließlich haben sie gegen
Migge und Co (den erstplatzierten Doppel) ver-
loren und sich einen sehr guten dritten Platz
erkämpft.
Vielen Dank noch mal für die treuen Fans Wolf-
gang und Heinz, mit Euch macht es noch mal
so viel Spaß.                                      Michael

Isernhagen Kurzbericht B/C-RLT Doppel
O19 am 05.10.2014
Schade, so konnte man das Abschneiden am
Sonntag von Tobias/Sven, Miriam/Katrin und

Tobias/Marcel zusammenfassen. Alle starteten
in den B-Feldern und es lief teilweise richtig
gut.
Tobias und Sven mussten im B-Feld ran und
konnten 13. werden. Die beiden müssen sich
noch finden und bei dem Teilnehmerfeld ist
das eine anständige Platzierung.
Der andere Tobias und Marcel kamen ins Fina-
le und mussten sich dieses Mal nur knapp
Radecker/Brakemeier geschlagen geben. Fast
hätte es zum ersten Turniersieg gereicht. Nach
gewonnenem ersten Satz fehlten im zweiten
Satz nur drei Pünktchen.
Die Damen sind super 3. geworden, aber
eigentlich erste. Mit drei gewonnenen und
einem verlorenen Spiel teilten sie das Ergebnis
mit zwei anderen Teams, so dass Sätze und
Punkte ausgezählt werden mussten. Und

M a r c e l  M ü n c h

B A D M I N T O N
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undankbarer Weise ergab die Rechnung den
dritten Platz, im direkten Vergleich wären sie
Erste geworden!
Gruß an alle Schwalben Marcel

Zwischenbericht der 2. Mannschaft
Nach dem Aufstieg aus der Kreisliga in die
Bezirksklasse wurde die halbe Mannschaft
umgestellt und somit als Saisonziel der Klas-
senerhalt ausgerufen. Am letzten Spieltag am
22.11.2014 spielten wir im letzten Hinrunden-
spiel gegen den Tabellenersten, SG Eilsen/
Bückeburg/Bad Pyrmont.
Nach insgesamt vier 3-Satz-Spielen mussten

wir uns mit der knappen Niederlage 3:5
geschlagen geben. Nach einigen Ausfällen
haben wir leider einige Punkte abgegeben und
stehen nun nach der ersten Begegnung der
Rückrunde mit 9:5 Punkten drei Punkte hinter
dem Tabellenersten.
Aus eigener Kraft können wir nun nicht mehr
aufsteigen.
Hoffentlich können wir für die restliche
Rückrunde aus dem vollen geplanten Kontin-
gent schöpfen.
Wir wünschen Allen besinnliche Weihnachtsta-
ge und einen guten Start ins neue Jahr.
Grüße Stephan
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Salut les copains!
Unsere Teilnehmer an der DM "ü55" am
13./14.9.14 in Mühlheim finden ihr Abschnei-
den nicht erwähnenswert.
Am 20.9.14 hat Uwe mit 2 Helfern unsere Hütte
repariert - jetzt sieht sie beinahe wie neu aus.
Am 27.9.2014 fand bei schönstem Wetter unse-
re Vereinsmeisterschaft mit 12 Teilnehmern
statt. Nach 4 Runden stand fest: Der neue Ver-
einsmeister ist Heinz. Bravo! Zweiter wurde
Beppo. (Wer so gut spielen kann, braucht auch
nicht zum Training zu kommen.) Bully und Rena-
te gewannen gemeinsam den 3. Platz. Für die
ersten 3 Plätze gab es Wein-Gutscheine.
Nun brauchen wir Di und Do Licht - Giulio küm-
mert sich darum, sowie auch um einiges ande-
re. Grazie! Am 22.11.14 erschien Salvatore, und
er bleibt einige Wochen. Benvenuto da noi!
Am 27.11,14 fand unsere Abteilungsversamm-
lung statt, 17 Mitglieder sind erschienen, also
mehr als die Hälfte.

Kai, als Coach der "Ersten”, bemerkt kurz, daß
natürlich um den Wiederaufstieg in die Lan-
desliga gekämpft werden wird. Das Team hat 2
Spieler verloren, mit Beate und Thomas aber
einen Zuwachs zu verzeichnen. Unsere "Zwei-
te" hat nur noch 7 Spieler. Aber sie werden vor-
aussichtlich auch wieder antreten. Die Liga-
Termine im Jahre 2015 sind: 19.4., 21.6. und
30.8.
Uwe ist als Spartenleiter wiedergewählt wor-
den, ebenso die Renate als Stellvertreterin.
Uwe hat vorgeschlagen, auf unserem Boulo-
drom einige Bahnen mit einem ganz anderen
Material auszustatten - gute ldee! Ebenfalls
war die Mehrheit damit einverstanden, das
kleine Biotop neben unserer Hütte mit Stein-
platten zu belegen; es wird also weniger Grün
und Blumen geben. Schade!
Kurz vor Weihnachten werden die Tage wieder
länger. Und wir werden Frühling haben. Bis
dahin: Allez les boules!                                  Ulrich

K u r t - U w e  M o o r h o f f

B O U L E -
P E T A N Q U E

Starker Auftritt: die 96-BankCard. Mit 10 % Rabatt auf 
Fanartikel und Dauerkarten. Mehr Informationen dazu in 
unseren Geschäftsstellen oder unter www.hanvb.de

Einkaufen wird zum Heimspiel:
die 96-BankCard. 
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(Fast) vor großem Publikum!
Am Donnerstag (02.10.) und vor allem am Frei-
tag, 3. Oktober, ist bei den Feierlichkeiten zum
TAG DER DEUTSCHEN EINHEIT bekanntlich
tüchtig was los gewesen in Hannover! Die Bar-
mer Ersatzkasse (BEK) mit ihrem Sportwerbe-
programm „DEUTSCHLAND BEWEGT SICH“
hatte ihren Platz genau an der Ecke Friedrichs-
wall/Culemannstraße. Fast direkt vorm Rat-
haus, wenn man so will! Besser ging’s gar
nicht. Am Donnerstag war es nachmittags, als
wir „dran“ waren, noch ein bisschen ruhig.
Hannover arbeitete ja auch noch. Am Freitag,
dem arbeitsfreien Feiertag, war das ganz
anders. So ab 10.00 Uhr drängten sich auf
dem Friedrichswall die Menschen (nur am
Maschsee, wo die politische Prominenz sich
präsentierte und das kulinarische Angebot
angepasst gewesen sein dürfte, sollen es ein
paar mehr gewesen sein). Torsten Mai, Olym-
piasieger, Weltmeister bei Amateuren und Pro-
fis, leitete wieder souverän. Moderatorin The-
res Kursinski führte charmant durchs Pro-
gramm. Wir bekamen Gelegenheit, uns zu
unseren Ideen und Vorstellungen zu äußern. Ihr
Können zeigen, durften Salih Batic, Federico
Faseta, Meris Kartal, Luis Klauenberg, Hakim
Odzoski, Gözim Gjocaj, und Ekin und Erdem

Celic. Wir sind ganz gut angekommen. Glaube
ich.
Ein Sonderlob hat Federico verdient. Der 13-
jährige aus Wunstorf hatte am „Hauptkampf-
tag“, als wir ab 09.30 Uhr einsatzbereit sein
mussten, keinen Fahrer (zum Training fährt ihn
meistens Mama). Mit einem älteren Bruder
setzte er sich in die S-Bahn und war da. Jeder
hätte das nicht gemacht.
Wettkampfsparring in Wolfenbüttel am 16.
November
Um 10.30 Uhr spätestens sollten wir zum Wie-
gen da sein und waren es natürlich. Die „Klei-
nen“, Salih Batic, Federico Faseta und Meris
Kartal, waren am Sonntagmorgen umsonst so
früh aufgestanden. Für sie fanden sich keine
Trainingspartner. Stefan Bal, Luis Klauenberg
und Gözim Gjocaj machten die Erfahrung,
dass Sparring mit anderen als Vereinskamera-
den eine Sache ist, die einem Wettkampf
zumindest sehr nahe kommt und eine andere
Einstellung erfordert. Boxtechnisch waren alle
gut. Aber wir sahen auch, wo beim Training
zukünftig vermehrt Akzente zu setzen sind!
Vielleicht hält der Zulauf an „Wettkampfver-
dächtigen“ und anderen auch im kommenden
Jahr an! Allen Lesern wünschen wir ein schö-
nes Weihnachtsfest und gutes 2015!/Jsn.

Aufmerksame Demonstration: v.l. Meris Kartal, Federico Faseta, Trainer Freerk Janssen bei Pratzenarbeit
mit Ekin Celic, Salih Batic

F r e e r k  J a n s s e n

B O X E N



SCHWALBE RUNDSCHAUAusgabe 4/14 Seite 9

Liebe Stockschwalben!
Dieses Jahr war ein laufstarkes Jahr, die Teil-
nahme an den Lauftagen war durchweg sehr
gut. So langsam wird es Zeit die warmen
Schuhe, Jacke und Handschuhe wieder aus
der Versenkung zu holen. Es steht der erste
Advent vor der Tür, ich freue mich schon auf
den Weihnachtsmarkt weil es dort so leckeren
Honig gibt. Meine weihnachtliche Deko ist
abgeschlossen und hoffe auf ein paar gemütli-
che Stunden mit Freunden. Etwas Zeit werde
ich mir in diesem Jahr dafür frei schaufeln. Mit
Kollegen spreche ich über die nun dunkele
Jahreszeit und prompt geht die Frage durch

den Raum: seht ihr denn überhaupt etwas im
Dunkeln mit euren „Laternen“ am Kopf? Ich
muß lachen und sage: ihr wisst gar nicht wie
schön das ist. Ich denke nur an den schönen
Blick über unseren Maschsee und an die
Fackelläufer die uns jetzt schon entgegen
kamen.
Wir haben uns auch im November zu einem
gemütlichen Abend im Donau-Grill getroffen
und fanden es wie immer schön. Ich möchte
mich hiermit nochmal bei euch für den Gut-
schein herzlich bedanken.
Allen ein frohes Weihnachtsfest und einen
guten Rutsch!                              Eure Bettina

B e t t i n a  F r e i - H i l l e

NORDIC
WALKING
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Im neuen Jahr 2015 startet beim FC Schwalbe
erstmals ein Joga-Angebot. Der Kursort wird
noch bekanntgegeben. Wer Interesse hat,
möge sich bitte umgehend in der Geschäfts-
stelle für eine Schnupperstunde anmelden.
Erika Müller

Marma - YOGA  für jede/n
„Euer Leib ist die Harfe Eurer Seele“

(K.Gibrian)
Marma-Yoga ist eine sanfte und doch kräfti-
gende Form des Hatha-Yoga auf der Basis der
altindischen, ayurvedischen Medizin.
„Marmas“ sind Vitalstellen, (Warn- und Wach-
stellen) unseres Körpers. Sie „melden“ sich,
wenn unser Lebensfluss behindert wird, wenn
Überlastung und (später) Schmerz entsteht.
Yogahaltungen (Asanas) sind Tests, Fragestel-
lungen an unseren Körper, wie wir „unser in der
Welt sein“ im Augenblick erleben; wo wir
Lebendigkeit und Kraft verlieren und wie wir
diese wiederfinden können.
Marma-Yoga hilft dauerhaft den vielfältigen
Anforderungen im Lebensalltag  mit seelischer,
geistiger und körperlicher Stabilität, Flexibilität
und Ausgeglichenheit zu begegnen – im „EIN –
KLANG“ mit sich selbst.
Diese Form des Yoga ist für jede und jeden
geeignet. Einstieg und Schnupperstunde
jederzeit möglich.
Termin: Start Januar 2015, dienstags 18.00-
19.30 Uhr 
Kursort: Heinrich-Wilhelm-Olberschule oder
Ansgarhaus, Olbersstraße 4-10
Kursleitung: Sabine Meissner, Marma-Yoga-
Lehrerin (IPGS nach Prof. Roque Lobo),
Marma-Yogamassagetherapeutin, Lehrerin,

Soz.-wissenschaftlerin 
Info/Kontakt/Anmeldung: Tel.: 0511/830248
geschäftsstelle@schwalbe-hannover.de
www.schwalbe-hannover.de

Hip Hop und Tanzen
Wir haben endlich eine neue tanzbegeisterte
Trainerin gefunden! Ab Januar 2015 finden
wieder Kindertanzen und Hip Hop statt.
Tänzerische Früherziehung ab 5 Jahren:
Donnerstag 16.00-16.45 Uhr,
Turnhalle Dietrich-Bonhoeffer-Schule 
Hip Hop ab 9 Jahren:
Donnerstag 17.00-18.00 Uhr,
Turnhalle H.-W.-Olbers-Schule, Olbersstr. 13
Weitere Auskünfte gibt es unter Tel.: 830248
oder 833769, www.schwalbe-hannover.de
E.M.                                                                          

E r i k a  M ü l l e r

T U R N E N

Leuchtwerbung

Landwehrstraße 37 · 30519 Hannover-Döhren
Tel.: 0511 - 83 26 10 ·  www.konzept-druck.de
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... Ihr Partner 
für Altbau-
sanierungen.

Hello Schwello!
Die Vorbereitungen auf die neue Skisaison
sind im vollen Gange. Kim Achtermann, unse-
re Übungsleiterin, bringt die Truppe mit
Schwung und viel Elan auf Trapp. Am 07.
November fand kurzfristig das Wurstessen
statt, bei dem sich 15 Schwalben im Clubhaus
trafen. Nur auf Kelly haben alle noch gewartet.
Erst durch einen Anruf von uns haben wir ihn
vom Sofa hoch scheuchen können, weil er den
Termin verschlafen hatte. Wenig später war
auch er dann vor Ort. Es war ein super Abend
an dem viel getratscht und gelacht wurde.
Die Skifreizeit im Januar nach Bad Hofgastein
nimmt auch Formen an. Termin ist der 24.
Januar bis 31. Januar. Am 14. Februar wollen
wir Bosseln mit anschließendem Grünkohles-
sen.  Anmeldungen für beide Termine unter Tel.
0511-88 56 59.
Allen ein frohes Weihnachtsfest und guten
Rutsch, euer Rudi!

Schwalben überwintern in den Alpen
Vom 24. bis zum 31. Januar 2015 findet die
Skifreizeit des FC Schwalbe in Bad Hofgastein
statt. Es sind noch Plätze für die Überwinte-
rung frei, untergebracht werden die Ski-
Schwalben im Hotel Winkler (HP, DZ oder EZ
mit DU/WC). Für 68,- EURO plus Kurtaxe kann
man dabei sein, Anflug erfolgt mit Bahn oder
PKW. Wie in den letzten Jahren wird auch die-
ses Jahr wieder Skiunterricht durch Skilehrer
erteilt. 
Infos u. Anmeldung bei Rudi Hille, Telefon
0511-98 45 81 55.

R u d i  H i l l e

WINTERSPORT
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Niedersächsischer Rugby Verband sichtet
Kaderathleten beim Landesstützpunkt  FC
Schwalbe
Am 1.11. und 2.11.2014 hatte der NRV 46 nie-
dersächsische Rugbyspieler zum Sichtungs-
lehrgang auf das Gelände des FC Schwalbe
eingeladen. Neben intensiven Trainingseinhei-
ten gab es wichtige theoretische Schulungen
zum Regelwerk und Informationen zum Thema
Anti-Doping von der Nationalen-Anti-Doping-
Agentur, kurz NADA.
Zukünftig will der NRV beim FC Schwalbe
einen leistungsorientierten Kaderbetrieb im 7er
und 15er Rugby mit regelmäßigem Training für
die Altersklassen U14, U16 und U18 sowie
U18 Mädchen im 7er und den Damen- und
Herrenbereich. Nach der Weihnachtspause

R  U  G  B  Y

wird der Kaderbetrieb wieder am Montag, Mitt-
woch und Freitag aufgenommen werden. 
Parallel engagiert sich der NRV, den Rugby-
sport auch wieder in der Breite zu fördern. So
werden aktuell Sparten- bzw. Vereinsneugrün-
dungen vom NRV begleitet und unterstützt.
Am Herzen liegt dem NRV der Aufbau einer
neuen dynamischen Ruby-Abteilung beim FC
Schwalbe. 
Beide Säulen - Leistungssport und Verbreite-
rung der Basis des Rugbysports – bilden die
Säulen der strategischen Neuausrichtung des
NRV. Das Verbandsbüro beim FC Schwalbe ist
wieder am 10.12.2014 (immer alle 14 Tage in
den geraden Wochen) von 18.00 bis 20.00 Uhr
vom Vorstand des NRV besetzt.

F r a n k  S t a s k e

T I S C H -
T E N N I S

Die Schwalben kämpfen sich zurück!
Nach unserem großen Aderlass in der letzten
Saison, sind wir nun mit 2 Mannschaften in die
neue Saison gestartet und der Spaßfaktor soll-
te so im Vordergrund stehen. 
1. Herren
Wir liegen mit 14:0 Punkten verlustpunktfrei
auf Platz 1 und unser härtester Konkurrent mit
Nds. Döhren, wurde mit 9:1 aus der Halle
gefegt. Naja ist ja auch kein Wunder könnte
man denken, aber am Anfang der Saison woll-
te der eine oder andere Spieler halt spielen
wenn es passt. Gott sei Dank kam der Spaß
wieder und fast alle haben sich wieder am
Tisch getroffen. Somit werden wir versuchen
wieder anzugreifen und erfolgreich zu sein.
Scheint ja zu klappen. In der Rückserie wird
man sehen, wo die Reise hingeht. Wir spielen
jedenfalls um alle 6 zu vergebenen Titel mit. Im
Pokal führt uns die Reise in der Runde der letz-
ten 32 nach Neustadt/Bordenau und dort wol-
len wir in die nächste Runde einziehen. Schaun
wir mal!!
2. Herren
Das Team spielt fast so wie im letzten Jahr und
scheint auch so erfolgreich wie im letzten Jahr

zu sein. Jörg Sülte und Jörg Schmidt haben
die Truppe gut im Griff und auch hier steht das
Team mit 14:0 Punkten auf dem 1. Tabellen-
platz. Sie helfen uns gut aus, wenn in der 1.
Herren mal Bedarf besteht.
Im Pokal hat das Team das Achtelfinale mit
einem souveränen 6:1 in Wettmar erreicht. 
So kann es weiter gehen!
Schwalbe gooo!!!                                            Frank

Vorstellung Neue Übungsleitung
- Tanzen/ Hip Hop - FC Schwalbe

Hallo, ich bin Melissa Korte, bin 20 Jahre alt und
übernehme ab Januar 2015 die Übungsleitung der
Kindertanz und Hip Hop Gruppen.
Zurzeit absolviere ich eine schulische Ausbildung
zur Gymnastiklehrerin an der Doris-Reichmann-
Schule in Hannover.
Ich tanze schon seit meinem 6. Lebensjahr. Mit 14
Jahren habe ich erstmals begonnen die Assistenz
und später die Übungsleitung einer Kindertanz-
gruppe (Alter 6 - 12 Jahre) zu übernehmen.
Seit 3 Jahren leite ich nun eine Jugendwettkampf-
gruppe im Bereich Hip Hop & Jazz Modern Dance. 
Ich freue mich schon auf die kommende Zeit beim
FC Schwalbe und die tanzfreudigen Stunden mit
den Kindern!
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Sehr geehrte Mitglieder,
hiermit lädt die Leitung der Tennisabteilung Sie
und alle Angehörigen, die Mitglied unserer Ten-
nisabteilung sind, zur Jahresversammlung
2015 ein. Sie findet statt am
Donnerstag, den 5. Februar 2015, 19:00 Uhr

in unserer Vereinsgaststätte
Schützenallee 10, 30519 Hannover

Diese Einladung ergeht nach § 12 der Satzung
der Spvg. Niedersachsen, deren Mitglieder
stimmberechtigt sind, wenn sie am 01.01.2015
das 16. Lebensjahr vollendet haben und nach
§§ 12 und 15 der Satzung des FC Schwalbe,
deren Mitglieder stimmberechtigt sind, wenn
sie am 01.01.2015 das 18. Lebensjahr vollen-
det haben.
Auf der Abteilungsversammlung möchte die
Abteilungsleitung den Status der Tennissparte
und die Entwicklungen der vergangenen Sai-
son vorstellen. Außerdem werden Sie infor-
miert, welche sportlichen Ereignisse und Termi-
ne für die kommende Saison geplant sind und
welche sonstigen Vorhaben in 2015 anstehen.

Tennisgemeinschaft Döhren
Spvg. Niedersachsen v. 1909 e.V.         FC Schwalbe v. 1899 e.V.

Einladung
zur Abteilungsversammlung 2015 der 

Mitglieder der Tennisgemeinschaft Döhren
Anträge für die Mitgliederversammlung sind
schriftlich bis zum 22.01.2015 an die Tennisab-
teilung, Schützenallee 10, 30519 Hannover zu
richten. 
Die Tagesordnung der Mitgliederversamm-
lung umfasst folgende Punkte:
1. Begrüßung der Mitglieder und Feststellung

der Beschlussfähigkeit 
2. Genehmigung des Protokolls der Mitglieder-

versammlung vom 06.02.2014 (es liegt ab
dem 09.01.2015 zur Einsichtnahme in der
Vereinsgaststätte aus)

3. Bericht des Vorsitzenden
4. Bericht des Sportwartes
5. Bericht des Kassenwartes
6. Wahl des Versammlungsleiters
7. Entlastung der Abteilungsleitung
8. Neuwahl der Abteilungsleitung
9. Anträge 

10. Verschiedenes
Mit freundlichen Grüßen
Ihre Abteilungsleitung der Tennisgemeinschaft
Döhren
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... Bauen im
Bestand

Liebe Tennis-Freundinnen und -Freunde,
auch in diesem Jahr werden für Sie höchst-
wahrscheinlich drei Dinge nicht unter dem
Christbaum oder ähnlichen jahresendzeitlichen
Geschenkabladeplätzen liegen: eine neue
Rückhand, ein zweiter Aufschlag mit Effet (with
a kick!) und Lob vom Trainer fürs Volleyspiel.
Wahrscheinlichere Präsente sind da schon das
„aschgraue“ T-Shirt mit dem Aufdruck „Kiss
My Ace!“ oder ein „leichter und sehr weicher
Alltagsschal“ von American Apparel. Letzter
mag zwar cool und „lässig für den Schichten-
look“ sein, wird aber verunziert von zwei Ten-
nisbällen mit Weihnachtsmützen oben und
Klotzfüßen unten. An dieser Stelle deshalb die
Empfehlung: „Lasst die Luft aus den Bällen“.
So nämlich lautet das Eingangskapitel von
Dieter Hildebrandts Brevier zu seiner lebens-
langen Passion „Tennis“ (dtv). Auf weiteren
Seiten wird formvollendet fortgesetzt, was der
Münchner Kabarettist immer am Besten konn-
te: Schlagabtausch - verbal! Die Essenz unse-

res Sports fasst der Verfasser in einem fiktiven
Expertengespräch zwischen Trainer und Trai-
niertem so zusammen: „Weißt du, was ist
Wichtigste bei Tennis?“ „Ja, äähh?“ „Ball muß
ieberr Netz!“
Den entscheidenden Punkt zu machen, dafür
haben in der verflossenen Sommer-Saison elf
Mannschaften gekämpft – dank Heiner
Schwartings Herren 60 sind wir weiter Oberli-
ga! – und fünf Teams fighten winters im Kaiser
Center, darunter neu die Damen 30 (Mann-
schaftsführerin: Ulrike Kuhlmann). Aktuell ste-
hen die Planungen für das kommende Jahr an.
Eine zweite „Herren 50“ soll an den Start
gehen, wenn sich neben einem Teamchef
genügend Einzelspieler für den Sommerein-
satz finden. Für TG-Sportwartin Konny Küch-
ler ist die Planung dabei kein wirkliches Pro-
blem: „Gut, es wird sicher wieder an den
Wochenenden eng auf unseren Plätzen, aber
wir werden eine Lösung finden!“ Denn die Ent-
wicklung dahinter ist für unsere Tennisgemein-
schaft  erfreulich: Die Älteren (40 plus) werden
mehr, suchen die sportliche Herausforderung
und zugleich möchte der hochmotivierte
„Nachwuchs“ zum Einsatz kommen. 
„Auch dank der regelmäßigen Spieltreffs für
Noch-nicht- und Immer-noch-TG-Döhrener
haben wir es geschafft, unsere Mitgliederzahl

D i e t e r  Q u a d e

T E N N I S
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zu steigern“, darauf verweist der zuständige
Wart Uwe Rönspiess. In seiner Kartei sind mit
Stand Ende November 2014 exakt 230 zahlen-
de Mitglieder verzeichnet: „Die bislang übliche
Winterdelle ist ausgeblieben, alle Neumitglie-
der halten dem Verein die Treue.“ 
Was Abteilungsleiter Dieter Quade auch auf
die gelungene „Integrationspolitik“ der TG
zurückführt: „Über die Saison haben engagier-
te Mitglieder wie Thomas Dumschat und
Markus Kindling mit der Betreuung regel-
mäßiger Spieltreffs an bis zu drei Tagen in der
Woche dafür gesorgt, dass in unserem Verein
niemand lange fremdelt.“ Großes Lob auch für
die Tennisschule Pötter: „Jahr für Jahr kom-
men aus Ralfs Trainingsrunden 20 bis 30 neue
Mitglieder zur TG Döhren, die Lust haben sich
an einen Verein zu binden und auch sonst
Bereicherungen für das Vereinsleben sind.“ 
Aus losen Kontakten feste Verabredungen
schaffen – dafür sorgten 2014 auch die Rang-
listenspiele. „Leicht verfehlt“, bilanziert Excel-
Tabellen-Führer Dumschat trotzdem das
selbst gesteckte Ziel.“ Statt 100 wurden in die
Liste schlussendlich nur 92 Matches eingetra-
gen. Man of the season ist hier - mehr oder
weniger ungeschlagen: Christoph Hotter! Der
österreichische Linkshänder mit der errati-
schen Aufschlagsbewegung schaffte es bis
Ende August 44 und beileibe nicht nur Antritts-
punkte zu sammeln.

Was hatte die TG Döhren in diesem Jahr ihren
Mitgliedern sonst zu bieten: Beach-Tennis,
„Außenplätze mit Oberliga-Niveau, die top sind
bis den November (Uwe Rönspiess); „vereins-
interne Turniere, die das Maggi in der Suppe
sind“ (Konny Küchler) und Angebote für alle
Generationen. Alt-Aktivist Kurt Biermann
freut sich über reges Seniorentreiben in den
saisonalen Morgenstunden. Bis zu 16 ältere
Herren haben sich im ablaufenden Jahr regel-
mäßig getroffen, um in geselliger Runde Bälle
zu schlagen und anschließend Grillfleisch zu
rösten. Am unteren Ende des demografischen
Tannenbaums war Jugendwartin Meike Klöp-
pel aktiv. Bei dem von ihr organisierten Eltern-
Kind-Turnier im September mischten sich
Erziehungsberechtigte mit ihrem Nachwuchs
bei den Ballwechseln auf Klein- und Normal-
feld. „Nicht nur wegen der anschließenden Hot
Dogs im ‚Einstand‘ hatten wir jede Menge
Spaß!“ Findet auch Neumitglied Jan T. in sei-
ner Saison-Rückschau: „Ihr habt einen kleinen,
aber feinen Tennisverein auf die Beine
gestellt!“
Zwei wichtige Terminhinweise noch:
Wir freuen uns auf rege Teilnahme auf der Mit-
gliederversammlung der TG Döhren am
(s. Tagesordnung) und
auf Anmeldungen für unser Winterturnier am
14. Februar 2015 im Kaiser Center.
Klaus Abelmann (Pressewart)
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Rückblick auf ein ereignisreiches Volleyball-
Jahr
Was hat sich nicht alles getan in diesem Jahr.
So viele Hochzeiten wie noch nie. So viele
Beachvolleyballspiele wie noch nie, und das
auf eigenem Platz. So viele Aufsteigermann-
schaften wie noch nie. So eine erfolgreiche 1.
Mannschaft wie gewohnt - bisher drei Spiele in
der laufenden Saison, davon drei Siege. Und
das trotz einer hohen Zahl gesundheitlich
angeschlagener oder aus anderen wichtigen
Gründen nicht zur Verfügung stehender Spiele-
rinnen und Spieler. So viele weit angereiste
Fans wie schon lange nicht mehr. Gewohnt
viele und lautstarke Fans bei den Heimspielen
der zweiten Mannschaft. So ein erfolgreicher
Saisonauftakt der zweiten Mannschaft wie
schon lange nicht mehr - ein Unentschieden,

ein bis knapp an die 30-Punkte-Marke im letz-
ten Satz hart erkämpfter Sieg, und bisher nur
eine Niederlage. Für die Ergebnisse der noch
ausstehenden Spiele der Hinrunde im Dezem-
ber schaut bitte im Internet nach. Auch zum
Freien Spiel gibt es erfreulich guten Zulauf. So
viele Berichte von neu zu uns gestoßenen
Schwalben hatten wir auch schon lange nicht
mehr (siehe separaten Beitrag). Leider hat uns
in diesem Jahr auch ein Mitspieler für immer
verlassen. Auch das gehört dazu - er feuert
uns sicher jetzt von oben aus an und hat
bestimmt seine Freude daran. Freude hatten
wir auch wieder bei der diesjährigen Weih-
nachtsfeier in bewährtem Rahmen, mit Büffet,
Schrottwichteln, Fotoschau, gemütlichem Bei-
einander und dem unvermeidlichen gemeinsa-
men Adventsgesang. Vielen Dank an alle die in
der einen oder anderen Form dazu beigetragen
haben, daß wir dieses Jahr wieder viel Freude
miteinander, sportlichen Erfolg und vor allem
viel Spaß hatten! Gesegnete Weihnachten, und
alles Gute für das neue Jahr 2015 wünschen
wir allen Schwalben!

D a n i e l a  P e u k e r t

VOLLEYBALL
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(M)ein perfekter Ausgleich
Warum ist Sport als Ausgleich zur Büroar-
beit so wichtig?
40 Stunden in der Woche, 8 Stunden am Tag,
Pause? Ja, kurz und knackig. Wochenende?
Oft beruflich auf Messen unterwegs. Das Büro-
leben hat mich nun seit über 3 Jahren voll im
Griff und ich muss feststellen, dass bei so einer
Tätigkeit ein sportlicher Ausgleich zwingend
notwendig ist. Die oft monotonen Sitzhaltun-
gen, die wenige Bewegung und die täglichen
Stresssituationen im Büro führen doch langfri-
stig immer wieder zu lästigen Verspannungen
und mieser Stimmung. 
Doch welche Sportart ist die Richtige für mich?
Und wo kann ich am besten trainieren – im
Fitnessstudio oder im Verein? Vor knapp 3
Monaten stellte ich mir diese Fragen und die
Antwort war überraschend schnell gefunden.
Volleyball im Verein FC Schwalbe!
Den Verein FC Schwalbe kannte ich bereits
aus Kindeszeiten, da ich selbst einige Jahre im
Kinderturnen, Volleyball, (Hip-Hop)-Tanzen
und an den Ferienfreizeiten teilnahm. Die herz-
lichen Trainer und das familiäre Miteinander
hatte ich von damals noch gut in Erinnerung,

demnach fiel mir der „Weg zum Volleyballspie-
len“ am Dienstagabend in der Suthwiesen-
schule umso leichter. Dort angekommen,
wurde ich mit offenen Armen aufgenommen,
im Team integriert, gefordert und ausgepowert.
Bekam die grundlegendsten Spielabläufe
erklärt und nach 2 Stunden freiem Volleyball-
spielen und noch einmal zusätzlichen 2 Stun-
den Training für die Ausdauer, den Muskelauf-
bau und die Technik im Spiel war ich die glück-
lichste, aber auch erschöpfteste Person in
ganz Döhren. Seither gehe ich regelmäßig zu
den Trainingseinheiten und stelle fest, dass ich
ausgeglichener, zufriedener und energiereicher
im Berufs- und Alltagsleben bin. 
Da ich selbst nun so positive Erfahrungen mit
dem Vereinssport machen durfte, habe ich
prompt auch gleich mein Patenkind beim
Eltern-Kind-Turnen angemeldet. Es freut mich
zu sehen, dass die Kleine Woche für Woche
immer mehr Spaß an den Sportgeräten und
Spielen findet, Kontakte mit den „Spielkamera-
den“ knüpft und sich mal richtig auspowern
kann. Früh übt sich! 
Liebe Grüße, Pia Massing

Termine des FC Schwalbe in den kommenden Monaten:

14.02.2015 Bosseln Wintersport
27.02.2015 Jahreshauptversammlung

Jugendcafé Termine
Im Januar: Jugendcafé Jagd nach Mr. X
Im Februar: Table Quiz
Im März: Parkour
Genauere Angaben zum Jugendcafé im Internet www.fcschwalbe.de

Spiel und Keks im Jugendcafé
Am 29.11.2014 fand das November-Jugend-
café statt. Einen Tag vor dem ersten Advent
trafen wir uns alle im Geschäftszimmer in der
Schützenallee und brachten unsere Lieblings-
spiele mit. Kaffee und Kuchen, sowie kalte
Getränke wurden uns bereit gestellt. Warm
gemacht haben wir uns mit mehreren Runden
„Was für ein Ding“. Bei diesem Spiel deckt
man reihum Eigenschaften eines imaginären
Gegenstands auf und sobald sich einer keinen
Reim mehr auf die Begriffe machen kann,

muss der letzte Spieler vor ihm erklären, um
was es sich seiner Meinung nach handelt. Am
Nebentisch wurde sich währenddessen eine
erbitterte UNO-Schlacht geliefert. Mit Strafkar-
ten, zwischenwerfen und schwarz auf schwarz
(!). Nach einer Zwischenrunde Rummikub voll-
endeten wir den rundum entspannten Nach-
mittag noch mit einem rasanten und witzigen
TABU-Turnier. Kommt also vorbei, wenn es das
nächste mal heißt: Spiel und Keks im Jugend-
café!

JUGEND
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Armbrust &Stöckel
LCD, Plasma, DVD, Satellit, Service 
Querstraße 19
30519 Hannover-Döhren

Telefon 05 11/83 46 45
www.ep-armbrust-stoeckel.de

Ich geh’ zu

Senioren-Weihnachtsfeier
Am Freitag, den 29.11.2014 fand im Club-
haus die traditionelle Senioren-Weihnachts-
feier statt. Rudi Hille konnte 49 Gäste
begrüßen, unter Ihnen unser Ehrenmitglied
Lothar Müller, die mit fast 78 Mitgliedsjahren
“dienstälteste” Schwalbe Helmut Sauer und
unser ältestes Mitglied mit 95 Lebensjahren
Friedel Blankenstein.
Nachdem Torten und Kuchen weitgehend
verzehrt und die ersten “weißt du noch
damals” Erinnerungen ausgetauscht waren,
trat Freerk Janssen mit einigen seiner jüng-
sten Boxer auf. Sie zeigten beim Warmma-

chen und Schattenboxen was sie bisher
schon gelernt haben. Allen hat es viel Spaß
gemacht und bei einer Sammlung ergab
sich ein hübsches Dankeschön, das Freerk
überreicht wurde.
Bei weiteren Erinnerungen und Gesprächen
über den aktuellen Stand des Vereins ver-
ging die Zeit, bis die belegten Brötchen auf-
getragen wurden. Um 20.00 Uhr endete ein
schönes Treffen.                                         
Barbara Hille
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FC Schwalbe

Schützenallee 10
30519 Hannover



SCHWALBE RUNDSCHAU

Hannovers einziger, qualifizierter
Krankentransport nach §19 Nds. 
Rettungsdienstgesetz.

Liegend, Tragestuhl,  
fachliche Lagerung

+ Trageleistung.  

Mediz. fachl. Betreuung.
Stadt- und Fernfahrten. 

Krankenraum klimatisiert
Vertragspartner der Kassen

Zertifiziert nach DIN EN ISO 9001 
Wir entsprechen dem Wirtschaftlichkeitsgebot.

Uns sollten 

Sie anrufen!



SCHWALBE RUNDSCHAU

Hausbesuche auf Wunsch in allen Stadtteilen.
Tag und Nacht für Sie erreichbar.Tag und Nacht für Sie erreichbar.

0511831777
Garkenburgstraße 38 · Hannover-Seelhorst

(Gegenüber dem Haupteingang des Seelhorster Friedhofes)

www.husmann-holaus.de

Mitglied im 
Bestatterverband
Niedersachsen e.V.

Zertifi ziertes 
Unternehmen nach 
DIN EN ISO 9001:2008



FC Schwalbe

Schützenallee 10
30519 Hannover



Nummer 4/2014 4. Vierteljahr

Redaktionsschluss für die kommende Ausgabe 1/15 ist im 
Februar 2015

Erscheint im März 2015

BADMINTON • BALLSCHULE • BASKETBALL
BOULE-PETANQUE • HOCKER-GYMNASTIK
FRISBEE • FUTSAL • BOXEN • FITNESS
HIP-HOP • JUGENDCAFE •  KINDERTURNEN
GYMNASTIK • NORDIC WALKING • RUGBY
STEP-AEROBIC • TISCHTENNIS • TENNIS
TANZEN • VOLLEYBALL • WINTERSPORT
RÜCKEN-FIT • TAMBURELLO • ZUMBA
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